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Carl Cranz

Carl Cranz wurde am 02. Januar 1859 in Hohebach/Würrtemberg als Sohn eines Pfarrers geboren. Er besuchte die
Lateinschule in Kirschheim unter Teck, in Schöntal und Urach. Ab 1877 studierte er in Tübingen zunächst Theologie
und Philosophie, dann Mathematik und Mechanik.
Nach der Promotion 1883 mit einer Arbeit auf dem ballistischen Gebiet lehrte er als Privatdozent für Mathematik und
Mechanik an der TH in Stuttgart. 1891 – 1903 unterrichtete er als Professor für Physik und Chemie an der Friedrich-
Eugens-Oberrea1schule in Stuttgart.
Ab 1903 war er Leiter des ballistischen Laboratoriums an der in Ber1in gegründeten Militärischen Akademie – MTA.
1904 – 1918 wirkte Car1 Cranz als ordentlicher Professor an dieser Akademie und machte sich dort um die
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wissenschaftliche Ausbildung des Offiziernachwuchses verdient.
Nach dem ersten Weltkrieg wurde 1919 sein Institut für technische Physik von der TH Ber1in-Char1ottenburg
übernommen. Als ordentlicher Professor leitete er von 1920 bis zu seiner Emeritierung im Jahre 1935 das Institut.
Nach einem 2-jährigen Aufenthalt in China - 1935 bis 1937 Nanking, wo er ein ballistisches Institut aufbaute, verlegte er
1938 seinen Wohnsitz wieder nach Stuttgart.
Car1 Cranz starb am 11. Dezember 1945 im Sanatorium "Kennenburg" in Ess1ingen am Neckar.
In Erinnerung an den ausgezeichneten Forscher, Wissenschaftler und Ausbilder hat sich der am 16. Mai 1961 gegründete
Verein für wissenschaftlichtechnische Weiterbildung den Namen" Car1-Cranz-Gese11schaft e.V. "gegeben.

Am 02. Januar 2009 gedenken wir mit Dank und Anerkennung jenes Mannes, der vor 150 Jahren das Licht der Welt
erblickt hatte. Verbunden mit seinem Namen wurde unsere Gesellschaft für Weiterbi1dung zu einem großen in
Deutschland anerkannten Erfolg

 

 

Portrait

Die CCG widmet sie sich seit über vier Jahrzehnten der nachakademischen Weiterbildung in den Ingenieur- und
Naturwissenschaften unter besonderer Berücksichtigung der Wehrtechnik. Mehr als 45.000 Teilnehmer aus dem In- und
Ausland haben bisher die CCG-Veranstaltungen besucht.

Das Angebot umfasst 80 – 90 Seminare und Intensivkurse jährlich mit einer Dauer von 1 bis 5 Tagen. Die Seminare, die
sowohl in deutscher als auch in englischer Sprache gehalten werden, finden in kleinen Lerngruppen von 15 – 20
Personen statt. Besonderer Wert wird auf eine enge Verbindung von Theorie und Praxis gelegt. Die Dozenten sind
führende Wissenschaftler und Praktiker aus Hochschulen, Forschung, Industrie, Behörden und Streitkräften des In- und
Auslands.
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